
Mikrosystem Familie im Wandel der Zeit: 

Warum es Frühe Hilfen gerade heute braucht

Fachtagung 2021

Frühe Hilfen Österreich

Mittwoch, 22. September 2021, 10 bis 16 Uhr
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Titel Mikrosystem Familie im Wandel der Zeit: 

Warum es Frühe Hilfen gerade heute braucht

Datum Mittwoch, 22. September 2021, 10 bis 16 Uhr

Format Online via Zoom

Veranstalter Nationales Zentrum Frühe Hilfen (NZFH.at) an der 

Gesundheit Österreich GmbH / Geschäftsbereich ÖBIG,

im Auftrag des BMSGPK

Tagungs-

organisation

Tagungsgebühr Keine, die Teilnahme ist kostenfrei

Anmeldung Ausschließlich per Online-Registrierung unter:

Link zur Onlineanmeldung

Anmeldeschluss: 21. September 2021

Es gelten die Datenschutzbestimmungen laut EU-DSGVO.

NZFH.at

Die Veranstaltung wird vom Österr. Hebammengremium 
lt. § 37(6) HebG. mit 19 FP-Punkten anerkannt.

Für die Teilnahme an der Veranstaltung erhalten Sie 
12 ÖGKV PFP® (Pflegefortbildungspunkte) –
2 ÖGKV PFP® = 1 Fortbildungsstunde laut GuKG.

Anrechnung

als Fortbildung

Red-ma | Web Events KG techn. Begleitung

Die Teilnahmebestätigung kann im Rahmen eines Antrages 
auf das MTD-CPD-Zertifikat bei Ihrem Berufsverband 
eingereicht werden.

mailto:fruehehilfen@goeg.at
https://goeg.at/
https://survey.goeg.at/index.php/325361?lang=de


PROGRAMM

Mittwoch, 22. September 2021, 10:00-16:00 Uhr

Begrüßung und Programmvorstellung10:00 Uhr

Bundesministerin Susanne Raab (BKA, Videobotschaft)→

Keynote: Familie im Wandel der Zeit10:35 Uhr

Désirée Waterstradt→

11:35 Uhr Pause

Frühe Hilfen für Roma-Familien
Ergebnisse des Projekts „Sasto Chavoripe - Soziale Inklusion 
von Roma durch Frühe Hilfen“

11:50 Uhr

Melinda Tamás/Marion Weigl→

Wieso es Frühe Hilfen braucht
Bericht einer begleiteten Familie

12:15 Uhr

Frühe Hilfen in Zeiten der Pandemie
Daten, Zahlen, Fakten und Forschungsergebnisse

13:00 Uhr

Carina Marbler/Fiona Witt-Döring→

Spotlights aus der Praxis der Frühen Hilfen
Breakout-Sessions mit Berichten aus der Praxis der Frühen Hilfen von 
Vertreterinnen und Vertretern der regionalen Frühe-Hilfen-Netzwerke

13:30 Uhr

Wieso es Frühe Hilfen gerade heute braucht
Diskussion mit den Referentinnen /Referenten

14:25 Uhr

15:10 Uhr Abschluss

Bundesminister Wolfgang Mückstein (BMSGPK)→

Ausblick zur Zukunft der Frühen Hilfen14:55 Uhr

→ Ines Stilling (BMSGPK)

Landesrätin Annette Leja (Land Tirol, Videobotschaft)→
Karin Rumpelsberger (ÖGK, Leiterin des Expertisezentrums 
Gesundheitsförderung, Prävention und Public Health)

→

Sabine Haas (GÖG, Leiterin des NZFH.at)→

12:30 Uhr Mittagspause

14:15 Uhr Pause

15:20-

16:00 Uhr
Raum für Vernetzung

Moderation: Christine Moore


